
38 Grenz-Warte SA., 23. / SO., 24. NOVEMBER 2019

Wünsche der Schule auf kurzemWeg erfüllt
Das Wirken des Fördervereins
der Grundschule Niedermurach
passiert häufig hinter den
Kulissen. Bei der Jahresver-
sammlung wird sichtbar, wie
diese familiäre Gemeinschaft
zum guten Ruf der Schule
beiträgt.

Niedermurach. (boj) Im Auftrag, Posi-
tives in der Gesellschaft zu bewir-
ken, sind die Mitstreiter des Förder-
vereins unterwegs. Bei der Haupt-
versammlung zählte Vorsitzender
Joseph Salomon die gewährten fi-
nanziellen Unterstützungen auf. Er
listete die wichtigsten Termine des
Schuljahres auf, bei denen er anwe-
send war. Unter anderem habe er
die Schuleinschreibung und den
erste Schultag genutzt, um neue
Mitglieder zu werben. Da sich der
finanzielle Rahmen aus Mitglieds-
beiträgen und Spenden zusammen-
setzt, freue er sich über jedes neue
Mitglied.

Taubenvereine mit im Boot
Salomon dankte allen Spendern,
insbesondere den beiden Nieder-

muracher Brieftaubenvereinen, für
ihre Großzügigkeit. „Was wir leisten
können, machen wir gerne für Kin-
der und Schule“, betonte der Vorsit-
zende. Er hob das gute Einverneh-
men mit Schule und Gemeinde her-
vor und sprach auch allen ideellen

Unterstützern seinen Dank aus. Der
Förderverein verfügt nicht über
recht große finanzielle Mittel, wie
dem Bericht von Kassier Edmund
Spichtinger zu entnehmen war.
Doch konnten Busfahrtkosten ins
Schullandheim bezuschusst sowie

zwei Trocknungswägen und ver-
schiedene Pausenhofspiele finan-
ziert werden. Zurzeit besteht der
Verein aus 57 Mitgliedern.
Bürgermeister Martin Prey freu-

te sich über die sehr positive Ent-
wicklung der Grundschule, an der
auch der Förderverein beteiligt sei.
„Das harmonische Miteinander von
Schulleitung, Lehrerschaft, Eltern-
beirat, Gemeinde und Förderverein
schafft ein optimales Lernklima, bei
dem sich die Kinder wohlfühlen“,
betonte Prey. Eine Grundschule im

Ort sei ein nicht zu unterschätzen-
der Vorteil. Er sah im Förderverein
eine wertvolle Einrichtung, die oh-
ne Bürokratie kleinere Wünsche der
Schule auf kurzem Weg erfüllen
könne.

Zunahme der Schülerzahl
Einen umfassenden Einblick in das
Schulleben an der Grundschule ge-
währte Rektorin Ortrud Sperl. De-
tailliert führte sie durch den Ter-
minkalender des vergangenen Un-
terrichtsjahres. Besonders interes-
sant war, was sich alles außerhalb
des Klassenzimmers abspielte. Er-
freut zeigte sie sich, dass im neuen
Schuljahr 48 Kinder (so viele wie
schon lange nicht mehr) in nun drei
Klassen und mit einer zusätzlichen
männlichen Lehrkraft unterrichtet
werden. Neben der Schulleitung in
Niedermurach wurde sie auch mit
der Leitung der Grundschule Alten-
dorf beauftragt. Dies habe einige
organisatorische Neuordnungen
nach sich gezogen.
Schulleiterin Sperl dankte dem

Förderverein für das stets offene
Ohr und die Finanzierung von An-
schaffungen außerhalb des Schule-
tats. Auf ihren „Wunschzettel“ an
den Förderverein hatte sie einen
mobilen Lautsprecher für Außen-
veranstaltungen (beispielsweise
Sportfest) und ein neues Fußballtor
für den Pausenhof geschrieben. Da
beide Wünsche keine überzogenen
Forderungen darstellten, erhielt sie
die Zusage der Vereinsführung.

Zwei Trocknungswägen für die Kunstwerke der Kinder hatte der Förderverein im letzten vergangenen Schuljahr finanziert.
Über diese Unterstützung freuten sich nicht nur die Schüler, sondern auch die Lehrkräfte (hinten, von links) Stefan Schultes,
Irmgard Bayer, Fiona Hauser-Kroner sowie Schulleiterin Ortrud Sperl. Bild: Josef Böhm

Auf Advent einstimmen
Marktplatz in Winklarn wird zur vorweihnachtlichen Kulisse

Winklarn. Zum 14. Mal findet der
voradventliche Markt am Samstag,
23. November, am Marktplatz statt.
Beginn ist um 16 Uhr mit einer Vor-
abendmesse in der Pfarrkirche. Die
musikalische Gestaltung über-
nimmt derWinklarner Singkreis.
Zur Markteröffnung durch Bür-

germeisterin Sonja Meier gegen 17
Uhr wartet die Blaskapelle Kunschir
mit einem Standkonzert auf. An-
schließend bringen Schüler der
Grundschule heitere und besinnli-
che Gedanken zum Advent vor.

Die Besucher werden von Vereinen
und Geschäftsleuten mit leckeren,
süßen und deftigen Speisen ver-
wöhnt. Der Kindergarten bereichert
den Markt mit selbstgebastelten
Gegenständen aus Naturmateria-
lien. Auch Hobbykünstler aus der
näheren Umgebung sind mit dabei.
Die „Christmas-Combo“ wird das
Geschehen mit Livemusik um-
rahmten. „Ein Besuch lohnt sich be-
stimmt, um sich auf die stade Zeit
einzustimmen“, so eine Pressemit-
teilung im Vorfeld.

KURZ NOTIERT

„3 Männer nur mit Gitarre“
heute im Vereinsstodl

Niedermurach-Pertolzhofen. „Oana
muass ja macha“ heißt das aktuelle
Bühnenprogramm der „3 Männer
nur mit Gitarre“. In der Veranstal-
tungsreihe „Kultur im Stodl“ treten
Roland Hefter, Michi Dietmayr und
der Keller Steff heute um 20 Uhr im
Vereinsstodl in Pertolzhofen auf.Die
Musiker legen viel Wert auf aus-
drucksvolle Stimmen mit rundem
undharmonischenChorgesang.Ein-
lass in den Stodl ist ab 18.30 Uhr. Für
Verpflegung sorgen die Ortsvereine.

Adventkalender
öffnet sich wieder
Winklarn. (amö) Der Winklarner Ad-
ventkalender stimmt Kinder und Er-
wachsene ab nächsterWochewieder
aufWeihnachten ein.Das erste Fens-
ter öffnet sich am Dienstag, 26. No-
vember. Weitere Termine sind – je-
weils Dienstag – am 3., 10. und 17.
Dezember. Jedes der vier Fenster
wird von einer anderen Gruppie-
rung gestaltet. Es beginnen die Ver-
antwortlichen und Teilnehmer der
Mittagsbetreuung, gefolgt vom Se-
niorentreff, dem Schul-Elternbeirat
und dem FrauenbundWinklarn. Die
Gruppierungen führen mit ihren

Motiven auf dasWeihnachtsfest hin.
Bei jeder Öffnung eines Fensters er-
halten die KinderdieGeschichten zu
den einzelnen Themen. „Das Sam-
meln lohnt sich“, wird in einer Pres-
semitteilung empfohlen. Die Fens-
ter befinden sich bei Familie Mös-
bauer am Marktplatz 4. Jede Veran-
staltung wird von den Musikschü-
lern der Blaskapelle Kunschir musi-
kalisch umrahmt. Im Anschluss an
die letzte Veranstaltung (17. Dezem-
ber, 17 Uhr) gibt es Kinderpunsch,
Glühwein, Kuchen, Plätzchen und
Wienersemmeln.Veranstalter ist die
MarktgemeindeWinklarn,vertreten
durch Bürgermeisterin Sonja Meier
und Familienbeauftragter Andrea
Kunschir. Die gesamte Bevölkerung
ist willkommen. Kinder dürfen auch
ihre Laternen mitbringen.

Krippen-Verkauf für
einen guten Zweck
Winklarn. (bej) Der Verkauf von Oli-
venholzschnitzereien findet am
zweiten Adventssonntag, 8. Dezem-
ber,nach demGottesdienst inWink-
larn statt. Alfons Fuchs verkauft im
Buswartehäuschen neben derKirche
handgeschnitzte Krippen, Rosen-
kränze und Krippenfiguren. Der Er-
lös kommt den Schnitzer-Familien
in Bethlehem zugute, die in den
ärmlichsten Verhältnissen leben.
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